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3- 5«?. c, (3) Nr. 73««
K o n k u r s - ?l u s s ch r ei b u n g.

Im Bereiche der k k. temescher ÄreiSbehörde
ist eine Bezirks-^a»zellistensteUe I. Klasse Mit dein
Iah'^grhaltc von 4W st. in Erledigung ge-
kommen.

3ur, Besetzung dieser Stelle, oder im Falle
^ graduellen Vorrückung einer Kanzlistenstellc
^ Klasse mit 35U si., wird dcr Konkurs bis »0
^kiobrr 1^54 ausgeschrieben.
, Die Bewerber um eine dieser Stellen haben
'yre Gauche an das: »k. k. Bezirksamt in Vcr°
' ^ gtlangen zu lassen, und zwar mittelst ihrer

ĝesetzten Behörde, wenn sie bereits einen öffenl-
Uyen Dienst bekleiden, oder mittelst der politischen

"Moe.dll-sie unmittelbar unteistehen, wcnn sie
2^'nwäwg nzcht angestellt sind,
^ ^ " den Gesuche» ist zu erweisen:
j / ) ^ l ! t c r und die Religion,
^ , " ^prachkenntniß, wobei bemerkt wird, daß

'? Kemnniß der deutschen Sprache absolud
"1°rderlichist, ncbstdem auch hinlängliche Kennt-
">ß ei„e^ der Landessprachen, (der romanischen,
!"bische, ungarischen) oder doch wenigstens einer
I'avischcn Sprache;

Zd>c Studien;

^ b'öhcr geleisteten öffentlichen Dienste mit>
"nfchluna, der bezüglichen Genüsse oder die
'öhmge Privatbeschäftigung;

^iadMse Moralität und politische Hallung;
^ n ^tand, ob ledig verhenat.t oder Witwer;

^ " ' " , " " ö ' Verwandtschaft oder Sch.^,e>schast
l ^ o d . ! ' ^ " ^ " hieilandig angestellt.« Beamten;

chcsN " ° " '" ^ ' s ^ ^ " " "N unbewegl,-
haben.""^" ' ^litze», oder eine Pachtung inne

Kompetent,.,
sich nach d.r Z i > , < " ' ^ ^ ' " Militarstaude haben
Ministeriums vom?/ ^ ° " " " " " des k. k. Kriegs.
M. K. zu richten ^""" ' '^" '^ ̂ ' ' " " ^

^ e m 7 k' k̂  Kreishehörde.

^ 569^7^) N,. 1«8U,.
K o n k u r s - K u » d m a ch n „ g.

Bei den k. k. Kreisbehörde» für Lt.iermark,
^ ^>atz, Marl'urg und Brück, kommen für d,e
^teu(r.Rechnu„gög'schäfte v,er Offzialostellen,
^eoon eine mit dem Gehalte jährlicher 5UN si.,

"° w't dem Gehalte jährlicher 450 fi. u»d zwei
A W ^'balte jährlicher 4W si., ferner scä s
4,»y ^ " ' ' S t e l l e n , hi,von zwei mit jährlichen
Mit.'/, ^ " ' ' " ' " jäh>l,chen 35!» fl und lwei

Ehrliche« 300 si. zu besetze».
a » ! ^ ' ? " ^ " , welche sich um die cmc oder die
ihr ^ ^ ^ " ' ^ U ' " bewerben wollen, haden
Ne , .?^ ^ " ^ ^ " Nachwcisunqen über .hre

3r33^:7^^:^^?"7^u^
Prüfu.g a , / d , „ ^ " l m E^ige bundene
Dienstvorschnft.n der d> ek te .>^7"^ " " " ^ " " ' ^
dene» praktischen K.„ntmsse i ^ " " " ' die erwo.-
und die allfällige,, Smaclk.'n, ^ " " ^ ' > ^ a f " ,
Dis 20. Ok tober ,854 ? ^ l ängs te . ^
Dienstwege Hieher, einzubringen" "°^^^"!cl 'en.n
geben, ob u»d in welchem Ws.de '^^" " ' ""^"''
Beamten im untnstchcnden Amtsbe ,^ " " " "
Wandt oder verschwägert sind. >" " " '

Won der k. k. stcmsch'iUyrisch-kü'steüländisck
Finanz^andes-Dillkiion. ' " ^ "

Gratz am 20, September !8.',4.

3^572. !. ^ s ^ ? N r ? ^ ^ ,
K u !i d m a ch u n g.

.. Zur Bicherst.Uung der Voispannsbeist.llung
Währenddes Velwaltui'gßjahrcs !̂ 5>5 im Bereiche
d'chr k k. Bezirkshauptmannschaft wird die Ver-
pachtung im Wege der Minuendo - Lizitalio». und
»war: ftn- die station Gotisch« am «.- Oktober
l ^ 5 i Vormittags IN Uhr in der Amtökanzlei
n k. k. Bezirkshauptmannschaft Gottschec; für

die Station Oroßlaschilsch am ?, Oktober 1854
Vot mittag» l l Uyr b<im Bür,,nme>sler zu Groß-
laschilsch und für die Station Reifn», am 7, !
Oktob,r 1^54 Nachmittags 3 Uhr b.im Bülger^
Meister zu Reifniz abgehalten weiden.

K, k. Bezirköhauptmannschaft Ävttschee am
14. September 1«54,

3^568^ . ( l ) Nr 9??N.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte I. Klasse zu
Aoclsberg wird in Folge Auiträges des yoyen
Ooerlaodesgerichtts für Stelermark, Kärnten unL
Krain (KI-.. 5. M , Z. N 2 l , zur allgemeinen
Kenntniß gebracht:

Die in dem Bezirke dieses Gerichtes liegende
Gemeinde ()8li':!«('1^'ul)!_'l'<^! bildete d>s zum I,
Juli 185» einen Theil der Görzer Lanttasel. —
Da jedoch bei der Ausscheidung aus i/ner Wand-
tafel der, dem B.z'iksgelichte Accloderg, als Neal-
I,.sta»z, mitgelhe'lte Extrakt ül).r d',e landtast.chen
Vcrbuchunssen zeigte, daß die wenigsten Be,ltzer
von Realitäten >n d.r genannten Gemeinde chren
B sitzütel in der Landtaftl haben eintragen ll,,1e»,
und auch der B.lastungSstand s.hr unvollstän0,g

j war, so wurde m,t d.m Eil'sse b.S k, k. Oberlan-
desgerichteö vom 6, November 1651, 6> ^ ^ ^ ^
dies.m Bezirksgerichte die Anfertigung eines muen
Nru,,dbuchcs für die besagte G>mei„de ausge-

traaen, — . «, >.
^ Das B.^ksan-icht hat d.m.ach aus Grund'
läge der Kata!Wl-EM°akte vo.> A'Ntüwegcn fur

>jede R.alilät j.n.r Gemeinde, u'Uer Aufzahlung
d.r einzeln.n d.hin gehörig.» Parzellen,eu. Glund'
buä s Fol,um eröffnet, und hat d,e faktischen Be-
sitzer der cinzclücn Realitäten vorgeladen und zur
Beibringung ihrer Erwerbsl^I ausgesordert, n'or-

! nach M!t jedem einzelnen B.sitz« "., Oe,uch um
! (5intra?,u„g d̂ s Cig.nthumLrecht<s in das neue
Grundbuch aufgenommen werden >><-

Auch Gesuche um Intabulalionen andenr ding-
liche,, Rechte wurden sammt d»>'< bezüglichen Ur-
ki,ndei, z» Protokoll genommen.

Damit nun die provisorisch gesch'hcne» Em-
tiaguiigen der dinglichen Rechte, eS ft> un Nesitz-
oder Be!astli,^g?sta,,de, nach den voiliegiüde» Ge-
suchen, ,n volle Rechtskraft erwachst" könne»,!
wild zur allgemeinen Kenntniß gelraäit, daß so»
wohl die »euen Grundbuchs Folie», als auch die
protokollirten Gesuche und d<rcn Belagen l» den ^
gewöhnlichen Amtsstundcn zu Jedermanns Ein-
sicht bei dem Grundruchsamte dies.s ^eznksge-
lichtes aufliegen.

Alle Jene, welche gegen irgend eine von ^eite
eines Besitzers oder eines andern Berechtigten
«erlangte c r̂und^ücherliche Eintragung eii>en gc-
grüod'tcn Einspruch zu erheocn haben, oder welche
selbst eine Umschreibung, Intabulation odcr Prä-
notation zu verlangen berechtiget wären, werden
hiemit aufgefordert, ihren Einspruch und rücksicht-
lich ihr genau zu bezeichnendes Begehren mündlich
oder schnstlich, unter Beibringung der On'gmal-
Urkunden, bis längstens I. April 1855 um so ge.
wiss.r bei diesem Bezirksgerichte anzubringen, als
widrigens die vorliegenden Gesuche als dec Old-
nunc, nach erlediget, die provisorisch gemacht.»
Emtraa,U!,a,c» >,, das Hauptbuch als rechtsgilt'^
angesehen w.rd.n wü-den, und dieses die gesetzliche
Wnkung gleich j.dem andern öffe,,tlichen G^u„d
buche habe» wü,de.

LLcnn in d.r Eoikt..l-Fr!st ßinspiüchc erfolgen
>l>Ucn, so werden die betreffende,, Parteien zu

,"',er Ai,sgleichu„g vorgeladen >ve>d>n, und wo
d>>'!e niät nöglich wäre, wird bei Crl,d!>.u''a des
beanständeten Gesuches das z„ »„tabuluv.de Reä t
a,s stre,t,g im Grundbuche eingelra,,^, m't Be-
u',ch,ung deö Gegners u.d m't B.rufung a.f
den echubenen Emspiuch. ^ . Jede Pa.te,, welche
tilien derle, En.spruch erhod.n h.t, oder von der
gruntbucherlichen Eintragung besonders oclständ!-

qet widen w>rd, hat s l) n binnen we>ter>n drei
Monaten um >o gw ssr de Kla^e wid.r de»
Iotavulüt.n auf Lö!chln,g oder Be!ckränkang
d 6 üita^uluten R chtts a,lzu!'ti,nqcn, als wldri-
geng üfter Anlangen des , ,s t rc i t ig" ohne wei»
t>rs gelöscht w.rden würde.

N>u>> G suche um Intabulation oder Piano-
tation, welche während des ersten Ediktal-Tnmi«
n«s angebracht werden, w,rden nach den be-
st.h'nden Vorschriften ihre Erledigung erhalten.
Sollte jedoch ein solches Gesuch mit einem bereits
vorliegenden G.suche in d,rekt>'m Widersprüche
stehen, so w«rd das Bezirksgericht auch dießfaUs
bemüht sein, eine Ausgleichung zu versuchen, und
falls solche »icht zu Stande käme, die Gesuche
»«Ivo ,'eci!!'5u erledigen.

Vom k. k. Bezirks Kollegialgerichte Adelbberg
- den 25. September I854

Z. 1504, (2) Nr. 4 l l » .
E d i k t .

Von dem k. k. Landesgerichte Laibach in Krain
wird der unbekannt wo befindlichen Mariana Auer
und ihren allfälligen, ebenfalls unbekannten Erben
mittelst gegenwärtigen Eoikts erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Gerichte
Paul Auer, Eigenthümer der zu Laibach in der
Gradischa» Vorstadt liegenden 5i,I) Urb, Nr 8?^/.

i mit 2tt kr. beansagten sterbiechtlichen Realität,
die Klage «uk ^r3«,^. 4, September l. I , ,
Z 4023, cingebtacht und um Verjährt - und
Erloschenerklärung des H.iralsbriefes ll<l<>. 5,

lOkiober l?98, inlul) 27, August 180^, intadu-
^lirt zur Sich>rstellm,g des Heiralsgut,'s pr, 35Ufi,,
und der W>de>lage pr, 35N si , gebeten.

Da der Aufenthaltsort der Beklagten und ihrer
Erben diesem Geüchte unbekannt, und weil selbe
vielleicht aus den k, k. Eiblanden abwesend sind, so
hat man zu ihrer Vertheidigung, und auf ihre
Gefahr und Unkosten den hieroitige» Gerichtsad-
vocacen I)»'. Anton Rudolph als Kurator bestellt,
mit welchem die angebrachte Rechtssache nach der
bestehenden Gerichts-Ordnung ausgeführt und ent-
schieden werden wird.

Zur Verhandlung dieser Rechtssache wird die
Ta.isatzuna, auf den 18. Dezember l. I . Vor,
mittags !> Uhr vor diesem Landesgclichte ange-
ordnet, und die Beklagten dessen zu dem Ende
erinnert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit

! selbst erscheinen, oder inzwischen dem bestimmten
! Vertreter, Herrn Or. Anton Rudolph, Rechts«
! behelfe an die Hand zu geben, oder auch
i sich selbst einen andern Sachwalter zu bestellen
und diesem Gerichte namhaft zu machen, und
überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen mögen, insbesondere da sie

isich die aus ihrer Verabsäumung entstehenden
Fvlgcn selbst beizumessen haben werden.

K, k, Landesgericht Laibach am »2. Septem.
ber 1854.

Z. «537. (3) Nr. 3695.
E d i k t .

Vor dem k. k, Nezirlsgenchte Seiscnberg wird
bekannt gemilcht:

Es l>>l,e über Ansuchen der Frau Agnes Kriuz
pon Hof, in die erckutwe F.ilbieluüg der, t?,m I o .
ham, Gsegottschitsch gehörigen, im vormaligen Grund-
bnche der Herrschaft Scilcndcrg zub Dom, Gb. ' l um.
V I I , F«I, 38, vorkommenden, aus 505 fl. gelicbt.
lich «(schätzten Realität E,.Nr. 2 zu Ziegelst.itt, we.
gen schuldigen 40 fl, 15 kr. «-, 8. c. gewilliget, u»d
hiezl, drei Tnmii,e, a>s:

den ersten «uf den !9. Oltobcr ^
dtn zwlilcn auf den 2t> Novemder ! l. I , ,

und den dritten auf den ^ I . Dezcml'cr / .
jedesmal vl'ü ,0 bis <2 Uhr Vormittags im ̂ r.c
der Rcaütät I'est,mmt, Sch^ungspre.

Der O,.mdl'l,ct>sexl^tt, ^ ^ ,̂, .« den
tokoll u„d die L^' i . . ,s l 'cd' . 'gn ss k . n ' ^ ^
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Z- 1529. (3) Nr, 2547.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Radmannsdorf wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sti dem Herrn Ignaz Pibrouz uon Laidach,
durch Herrn Dr , Kaulschilsch, gegen Herrn Johann
Prestcrl von Laufen, wegeu schuldigen 500 st sammt
Nebenvcrbindlichkeiten, oie exekutive Fcildietung dcr
demEx.kuten Johann Presterl gehöiigen. im Grund-
buche der Herrschaft Radmannsdorf «ub Rektij,
Nr, 278 und 293 vorkommenden, mit exekutivem
Pfandrecht belegten, auf 4298 fi. 20 kr. exekutive
geschätzten Realitäten zu Laufen, bestehend aus ei-
ner halben und einer ganze» Hübe sammt Wohn»
und Wirthschaftsgebäuden, so wie dcr mit exekuti-
vem Pfandrecht belegten und exekutive geschätzte»
Fahrnisse, als: <-. ,,,
> gepolstertes Topha , pr. - . . . 15 fl.

, 6 glciche Sessel, ä 3 fl.. pr. . . 1 8 «
1 vierlädiger Schubladkasten von hartem

Holz, pr >0 »
. 2 politirte Hängkasten, pr. . . . 24 »

! Spiegel mit Goldrahmen,, pr. . ' ' .- ' 8 »
I. Lehnsessel, Pr. . . . . . 8 »
1 ovaler politnter Tisch, pr, . . . 8 >,
4 politirte Bettstätten, Ä 8 si., pr. . 3 2 »
3 Matratzen, u 12 fl., pr. . . . 36 »
3 Polster, 2 fl, p l . . . , / " ^ " " ' » . . ' 6 «
4 Bettdecken, » 2 fi. 30 kr,, pr. . ° . " ' !0 „
6 Leintücher, ^ 2 fi,, pr. . . - - ! , . ' !2 ,,

< - ^ . Zusammen pr. , 187 ss.
bewilliget worden. Demnach werden zur Vornahme
dieser Fcilbietung drei Feilbietungstermine, und zwar
der eiste auf den !4 . August, dcr zweite auf den
14. September u»d der drille auf den 14. Oktober
d. I . , jedesmal Vormittags von N bis >! Uhr für
die Fnhrnissc und von I I bis 12 Uhr für die Rea-
l i tät«, lü! O'te der Realitäten und der Pfandstückc
zu Kaulen mit dem Anhange bistimmt, daß dic
Fahinisse nur gegen bare Bezahlung, und sowohl
die Fahniissc als d!e Realitäten »ur bei dem drit-
ten Fcilbietungstermine unter der Schätzung hintan^
gegeben weiden würden.

Hicvon werden Kauflustige mit dcm Anhange
verständiget, d^ß die Ncalitätcnschätzung, dcr Grund.-
buchsstand und die Lizitationsbedingnisse in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden bei diesem Gerichte einge-
sehen werden tonnen. ,..., ,.

Rcrdmannsdorf am l 0 , Jun i 1854. '
Nr, 4 !04.

A n m e r k u n g . Da be! der ersten und zweiten
Feilbielungslagsatzimg kein Kauflustiger erschie-
nen ist, so wird zur dritten Fcilbi,tung am 14.
Oktober d I , geschritten.
K. k. Beznksgcricht Radmannsdorf am 14.

September 1851,

Z. 1339, (3) Nr. 3985,
E d i k t .

Vom k, k, Bezirksgerichte Krainburg wud den
unb^annt wo befindlichen Lukas ^ u n i c h und dcr
M,>ril! Dollen^, vcreblickte Tlrinzcr und idrcn eben-
falls unbckalnucn Rechisnach!olaern, yi.mit bekanut
geZcben -

Es habe ueqc» sie M,,ria Tiringer, Hubdesitzc-
rin zu Stiaschisch Haus . Nr, 49, cie Klage auf V.r°
jähr t - und Erlösche,Erklärung des, von Josef und
Anton Tiringer für Her,» Lukas Brunich in Höf-
lein ausgcstelllcn und auf cer, im Grundbuche des
Gutes Höficin «ub Nr, 3! I uottommtndcn , zu S t ta -
schisck Nr, 49 liebenden Ganzdube s.it 2>. März

< 1808 intabulirtcn Schuldscheines clcln. 28, Dezem.ber
1802 pr, 300 st, L, W. , dann des, zwischen dem
Anton Ti ' ingcr und der Mar ia geborenen Dollcnz
errichtctcn, an obiger Ganzhube seit ü . Jänner
1809 inlabulirten Heirathvcttragcs <1l!a. 1 ! . Jänner
«809, und der dießfälligcn Verzichtsquittung ciclc,
et intl>du>. > l , Jänner 1809, lücksichtlich des Hei-
rathgülcS pr. I05N fl, und der obigen Gabe pr.
450 fl, »i,,gebracht, worüber die Tagsatzung auf
dm ,, Dezember I I . 9 Uhr Früh vor diesem
Gerichte anberaumt ist. D a der Aufenthalt der Ge-
klagten diesem Gerichte unbekannt ist, und sie vielleicht
aus dm k, k. Erblandcn sich befinden, so hat man
auf >hrc Gefahr und Kosten zu ihrer Vertheidigung
den y l n n Anton Hafner, Bürgermeister in Labore,
als dur^or- ,<i 2c,lum aufgestellt, mit welchem die
angebrachte Rechtssache ,^ch der bestehenden G, O.

- ausgeführt und entschieden werden wird. Dessen
,verden die Geklagten zu dem Ende erinnert, damil
sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen, oder
inzwl,chen dcm bestimmten Vertreter ihre Rechtsbo
helfe, an die Hand zu geben, oder auch sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und diesem Gerichte
namhaft zu machen, oder überhaupt im rechtlichen

» Wege ordnungsmäßig einzuschreiten wissen mögen, da
sie sich die aus ihrer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am 30. Ju l i

1854.

Z, 1469. (3) Nr. 4202.,
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Wallenberg wird
hicmit bekannt gemacht:

Es habe Herr Dr , Mathias Burger in Laibach
die Klage 5uk p r a « . 3 September I, I . , Z. 4202,
gegen Josef Star ia und seine Erben auf Zahlung
eines Kapitales pr. 354 fi. sammt Zinsen und Ko-
sten aus dem Schuldscheine cicia. 15. September
1827, praes. 9. März 1854, und aus dem Urtheile
vom 30. Jun i , intgliula!,« 29. Ju l i Is54 eingebracht
und um richieillche Hilfe gebeten, worüber cic
Tagsatzung auf den 23, Dezember d. I . Zrüy
um 9 Uhr vor diesem t, t. Bezirksgerichte anberaumt
worden ist. Das Gericht, dem der Ort seines und
seiner Erben Aufenthaltes unbekannt ist, hat auf
seine und seiner Erben Gefahr und Kosten den
Herrn Johann Zirer von Moräuzh zu ihrem Cura-
tor aufgestellt, mit welchem die angebrachte Rechts-
sache nach der a. G. Gerichtsordnung ausgeführt und
eiuschieden werden wi ld. Hievon werden nun Josef
Skana und seine Erben zu dem Ende erinnert,
vaß sie allenfalls zu rechter Zeil selbst zu erschei-
nen, oder dem bestimmten Vertreter ihre Rechts-
behclfe an Handen zu lassen, oder auch sich selbst
einen andeln Sachwalter zu bestellen und diesem
Gerichte namhaft zu machen, und überhaupt in alle
die rechtlichen und ordnungsmäßigen Wege einzu
schreiten wissen mögen, die sie zu ihrer Vertheidigung
für diensam sinoen würcen, wiorigenssu sich sunsi die
aus ihrer Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
zuzuschreiben hadcn weiden.

Warienberg am 4. September 1854,

Z^I^I (3l Nr. ,">464,
E d i t t.

Von dcm k, k. Bezüksgcrichlc in Wippach
wird den allfalligcn, unbetannl wo besmdlichen Be
sitz.- und Eigenthums: Anjarechern, hinsichtlich der
W>cse u l»i-,i5il>' hicrmil bedeutet:

Es habe wider sie Franz Trost uon Podgrizh,
5uk PI-2L5. 24, M a i ! 8 5 i , Z. 3464, die Klage
auf Anerkennung des Eigenthumes der i» oec Sleinr-
gemeinde S l . Veith zul> Parz. Nr , 1406 vor-
kommenden, noch ii> keinem Grundbule eingelroge
nen, an den ^ csi^ des Josef Ncdcrgoi aus Pod
grizh und Johann Kopazhin aus S t . V^it angrän
zcnvtN Wiese u ^ iuz i l i , ini Flächtüinhalte von
682 "/ ,20 11, Ha>!>e, »us dem Titel ter Elsitzung
und Eiuiiaguug aui seinen Namen im Ärundbuche
Herrschafl Wlppach hielgcrichts eingebracht und um
die richterliche Hilie geoelen, worüber die Tag-
satzung zur Verhandlung mündlicher NolhdurUen
auf den 22. Dezember 1854, Vormiü.igs u,n 9
Uhr mit dem Anhange des §, 29 G. O. anreraumt
und ihnen, Geklagten, der (^n'Älot- «<! l»cluin in der
Pcrfon des Heirn Anton Krujchizh oun, Lcka, auf
ihre Gefahr und" Kostcn bligegcben wurde,' n»l
welchem vorliegende Streitsache nach Vmfcknft ve>
c>, G. O. verhandelt und enlschicden w>ron, wird.

D.ssen werden tie G>Nagten zu dem Ende
crinncit, daß sie zur odigrn Tags,,tzu^,g selbst zu
lrjcheincn, oder dem ihnen mifglstMen Kurator iltt.
behelfe mitzulhcilcn, orcr auch sich einc» andern
Sachwall ir zu btst^ltN wisscü werden, widrigen!,
sie die aus l!>re^ Vtraofa'unrung allenfalls enlipnn.
genceu Folgen nur sich felbft züzufchniben h^bcn
werdiN,

K. k, Bezxcs-Gericht Wlppach am 24. M.ü
1854,

Z. 1533, (3) ' Nr. 5320.
E d i k t ,

Von dcm k. k. Bezirksgerichte Senosctsch wild
hiermit bekannt gemach! :

Es sei von diesem Gerichte über das Ansuchen des
Hrn. Matthäus Pnnnuu uun Groß - Ubclölu, gegen
Katharina Mar lon von St rane, wegen schuldigen
46 si, M , Ä!. c, 5. c,, in oie exekulive öffentliche
Versteigerung der, dein ^etztern gehörigen, im
Grundduche der Sitlicher.-Karstcrgült^ud Urb, Nr. 33
vorkommenden Realität, >m gcrichllich erhobene»
Schätzungswerthe von ,c,92 fi. 25 kr. M , M , ge>
willgct, und zur Vornahme derselben uor dicsem Gerichte
die drei Feilbiclungs.-Tagsatzungen, auf den 13,
Oktober, auf den 14, November und auf den !4,
Dezember 1854, jedesmal Vormittag von 9 — 1 2
Uhr mit dem Anhange bestimmt worden, daß diese
Realität nur bei der letzten, auf den 14, Dezember
1854 angedeuteten Feilbielung bei allenfalls nicht
erzieltem oder üoerdotenc» Schätzungsw.ilhe auch
unter demselben a» den Meistbietende» hintangege-
bei, werden wird.

Die Lizitationsbedingnisse, dc,Z Schätzungsproto-
koll und der Grundbuchsextrakt können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn eingesehen
werden.

Senosetsch am 12. August 1854,

3. 1514 (3) Nr . 8125.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird hiermit
bekannt gemacht: >

M a n habe in der Erekutionssache des Hm»
Franz Pezhe von Altenmarkt. Zcssionärs dcs M«t'
thäus Anzelz von Bloschkapoliza. gegen Lcorchard
Gredenz von T o p o l l , die exekutive Fcilbiettmg der, ^
dem Letztern gehörigen, im vnrmalign! Grundbiiche
der Herrschaft Orlencg sul). Urb, 228 vorkommen-
den, im Protokolle vom 18. J u l i 1854, Nr . 68'3,
auf 942 si. bcwerthcten Real i tä t , wegen aus dem
Urtheile vom 4, März d. I , , Nr. 2 2 0 1 . schuldiger
46 fi. 20 kr. c, z, c. bcwil l igct, u»d zu dcrcn V°l -
nahme die Tagsntzungcn auf dcn 24. Oktober, auf
den 24, November und auf ten 27, Dezember l, 5<
jedesmal Vormit tags von 9 — 1 2 Uhr vor diesem
Gerichte mit dem Anhange angeordnet, daß diese
Realität nur bei der 3. Tagsatzuna, »ölhigenf.'lls
auck unter dem Schatzungswcrthe veräußert wervc» !
würde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grundbuchsep >
trakt und die Lizitatiünsbetingnisse erliegen hingl'
richts zur beliebigen Einsichtsnahme. l

Laas am 25. August 1854. !
Der k. k, Bezirksrichtcr:

K o s ch i e r,
Z. 15 l 3. (3) Nr. 8>21'

E d i k t .
Vom k, k. Bezirksgerichte Laas wird hi"« '" ^

bekannt gemacht:
Man habe in dcr Ex>kutionss.,che des H " " '

Franz P.zhc von Alt,nmarkt, Zrssionärs dcs P ĉc
Marinzdizh von P u r o p , gcgcn ^'conlüird Grebel'i
um, Topole, die erikutioe Fcilbietung dcr, be>"
Letzlern gehörigen, im vormaligen Grundbuche d"
Herrschast Ortcneg 511!, Urb. Nr, 2 28 v o r k o M ^
den, !,n Protokolle vom !8 . I n l i d I , , Nr. ^ ' ^ ' .
auf 942 fi, l'cwcrtheten Realität, weqcn aiis ^, !
Urtheile vom 28, Februar d. I . , Nr, 205,0, ^
digen 86 fi. c, 5, c. b<williget, und zu der.« ^ i
nähme die Tagfatzungcn au! den 2 1, Ol tobt t ,^ , .
den 24, November und auf den 2?, Dezew^, '
I , jtdcsmal 3<ormittags von 9 bis 12 Uin >wr ^ .
scm Gerichte mit dcm Beis,,tze angeordnet, daß ^'^
Realität nur bei dcr dliüen Tajisatzung i'ölh'g"'
falls auch unter dcm Schätzungsweithe vnäuß" ,
werden würde, - l

Das Schätzunqsprotokoll, dcr Grundbuchscp ,
trakl und dic Lizitationsbcdingnisse erliegen hicig^ ,
ricbts zur beliebigen Einsichlnahme.

Laas am 25 August >85t.
Dcr k, k. BezirrSricht.r:

K 0 schic r, ^ .
3??4V97^ (3^ " " ' Nr. 4022' ^

E d i k t . , '
Vom t. k. Bezirksgerichte Krainburg wird «'

mit öffentlich bekannt gemacht: ^
Es sci über Änsuchln des Herrn Johann ^

von Nadmannsdorl, Wege» schuldigen 42 st- ^ '
<-,. «. <: , in die erckutive F,ilbi,!u,u; der, dcM ^
ldolomäut, Tfchedul von Tmetifch gshöri i !^ ^>,
Gmndbuche dcr S t , Giorgialtars-Kaplane'!^ ^ st.
Urd. Nr, 16 und 18 vurkonünendcn, au! ^ I ^ .
20 k>, q.richtlich geschätzten l '/, Hübe zu " '
tenetisch Nr. C 4.' dann der aus 45 fl, ^0 l l - ^
schätzten Fahlnissc gewil l iatt, und es l " " ' , ^ ' ^ - , ^g ,
nähme derselben dic Tagfalntcn auf de„ ^'^ ^ ^ .
bcr, ,6. November und' , 4 . Dezember ^ ^ ' ' > ^
mal um ,0 Ubr F,ü» in loco der > ^ ,, h,>
o n . Bedeuten festa/setzt worden, d a ß " " ^ ^ ' ' ^
tcnd.n Objekte bci dcr dritten Fliloictung "uch "^^
0cm Schätznngswcrthc Hintanssegcbcn werdc» ^ ^ .z,

Die Feitbictungsbedingnisse, dcr Grundbü
cxtrakt und die Schätzung können läglich l)>er c
sehen werden.

Krainburg am 81 . Ju l i l854, ^ ^ ^
Z . ">5307 (2) ^̂̂  M 7 4 ^ '

E d i k t , hl.-
Das k. k. Bezirksgericht Gulkfc,d macyi

kannt: .̂ Ij l,
Es sei die mit dem Bescheide vom 31- - i " ^ „

I . , Zahl 3575, bewilligte Fcilbiclnna, der. ^
Nikolaus Levizher von Gollek gehörigen H " ^ ^ , i .
über Anlangen des Exckutionsführcrs bis ai's
tcres Einschreiten sistirt worden.

Gurtfeld am 23. September 1854.
Der k, k, Bezirkslichter:

S c h u l l c r . ^ ^ ^

3. 1547. ( I ) " '
E d i k t , . ^„1,!

Vom k, k. Bezirksgerichte Stc>n wird ^ , ^
bekannt gemacht, daß es von der mütclZ ^ ^
vom 10, August l. I . , 3ahl 3914, auf den ^ '
tober, 3. November und 2, Dezember l- -5' iZr-,
räumten exekutiven Feilbictung des, der 6 ^ ^
nestine Schmalz gehörigen, im Grundbucr, ^ "
Stein -üb Rektif Nr. 12 und 48 ,« "k° ' " " .^"
Hauses sammt Zugehör, hiemit sem " °
habe. ^ . , . Sep l " ' '

K. k. Bezirksgericht Stein am 27.
der 1854,

Der k. k Beziiksrichter:
Konschegg.


